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zuneh
Telegrammwechſel zwiſchen

a und Graf Czernin
W Berlin 5 rer Jn einem Telegramm an den k und k Miniſter des Aeußeren Gr a

fen Czernin bezeichnet der denſſche Reichskanzler

Graf Hertling die Pflege en gſter und freund
ſchaftlicher Beziehungen zuröſterreichi ſch
ungariſchen Monarchie als ſeine ſchönſte und
bedeutſamſte Aufgabe Als Deutſcher verfolge er mit
dankbarer Bewunderung die herrilchen Waffentaten der
in unlöslicher Waffenbrüderſchaft vereinten tapferen
Söhne beider Länder Graf Czernin dankte tele
graphiſch und beglückwünſchte den Grafen Hertling zu
ſeiner Berufung an die Spitze der deutſchen Reichs
leitung Jhn beſeele die gleiche ſachliche und perſönliche
Ueberzeugung von der Notwendigkeit eines vertrauens
vollen Zuſammmenwirkens im Ausbau und in der Ver
tiefung des altbewährten Bündniſſes

Von den Kampffronten

a
h

h

das feindliche Feuer und lag vor allem mit ſtarken Feuer
überfällen auf unſeren Stellungen zwiſchen

Feuertätigkeit im Cerna Boßen an
und Doiran See erreichte das

Der Vorſtoß einer ſtarken

mento nimmt zu
während der 12 Jionzoſchlacht bei

oßes 4 Nopbr8S T n
n bei ergeißernng lange der Yſer nd nordö Rlich von Hpern

kleinere Jnfanteriekämpfe bei Pasſchendaele
ab Wir verbeſſerten durch Vorſtoß unſere Linien und
wieſen an mehreren Stellen engliſche Teilangriffe zurück

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Am iſe Aisne Kanal und längs desAilettegrundes lebhafte Artillerietätigkeit und er

folgreiche Gefechte unſerer Vortruppen mit franzöſiſchen
Aufklärungs abteilungen

Auf dem Oſtufer der Maas verſtärkte ſich der tags
77 lebhafte Feuerkampf am Abend zwiſchen Samog
m und Bezonvanx Unſere zuſammengefaßte Abwehrwir ung hielt einen im Chaume Wald ſich vorbereiten

den Angriff der Franzoſen nieder
Oeſtlicher Kriegsſchanplattz

Die Lage iſt unverändert
n der Straße Rig a Wenden wurden ruſſiſche

Streifabteilungen bei Segewold zerſprengt
Mazedoniſche Front

Der ſeit Tagen ſtarke Artilleriekampf zwiſchen
Wardar und Doiran See dauerte geſtern an
Bisher ſind nur engliſche Teilvorſtöße erfolgt die vonbulgariſchen Sichern ngsabteilungen abgeſchlagen wurden

Jtalieniſche FrontLängs des Tagliamento Artillerietätigkeit
wechſelnder Stärke

Der Erſte Generalquartiermeiſter Zudendorff
W T Berlin 4 November abends Amt

lich

Bis jetzt liegen Meldungen über größere Kämpfe von
keiner Front vor

W T Berlin 4 November Jn Flandern hielten am morgen des 3 November in Gegend
Dixmuiden erneut mit Heftigkeit einſetzende Artil
leriekämpfe tagsüber an Zwiſchen Blankaart
See und dem Kanal von Hollebeke erfolgten mehrerer
feindliche Erkundungsvorſtöße die überall verluſtreich
ür den Feind abge ſchlagen wurden Gegen abend ver
ärkte ſich das Feuer auf Pasſchendaele und nördlich

des Ortes und hielt mit Unterbrechung auch nachts an
Am Morgen des 4 November ſetzte es von neuem in

rößerer Stärke ein und dehnte ſich nach Süden bis in
end Becelaire aus
Eigene Geſchwader belegten

Lager weſtlich Nienport ausgiebig und erfolgreich
mit Bomben

Nordöſtlich von Soiſſons lebte am Nachmittag
die Feuertätigkeit auf Vor unſerer neuen Stellung
fanden an zahlreichen Stellen Kleinkämpfe der beider
ſeitigen vorgeſchobenen Abteilungen ſtatt bei denen wir
Gefangene einbrachten

Oeſtlich der Mag s ſteigerte ſich im Laufe des Tages

Samogneux
und Bezonvaunx Beabſichtigte feindliche Angriffe wur

in unſerem Vernichtungs feuer erſtickt flüchtende
Franzoſen wirkſam von unſerem Feuer erfaßt

Jn Mazedonien hielt die lebhafte beiderſeitigeZwiſchen Wardar
feindliche Zerſtörungs

fener während der Nacht zeitweiſe äußerſte Heftigkeit
feindlichen Erkundungs

abteilung gegen unſere Feldwachen ſüdlich Stojakovo
wurde in unſerem Abwehrfeuer und im Handgranaten
kampf mit ſchweren Verluſten für den Feind abgewieſen

W T Wien 4 November Amtlich wird
verlautbart

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Die Gefechtstätigkeit am Taglia

Die Kampflage geſtattet erſt r e überblicken wag

Dünkirchen und

der Heeresgruppe des

Generals der Jnfanterie Alfred Krauß von den
verbündeten Truppen und ihren Führern geleiſtet wurde
Die Eroberung des 2600 Meter aufragenden Canin
Stockes und des 1668 Meter hohen Stol das unaufhalt
ſame Vordringen in den unwirtlichen wegearmen Ge
birgen ſüdlich des Fella Tales das weder der Feind
noch Witterungsunbill noch italieniſche Zerſtörungs
arbeit zu verzögern vermochten ſowie die Gewinnung
von Reſinttag die Einnahme des befeſtigten Lagers von
Gemona Oſoppo ſichern jenen gebirgsgewohnten W
pen darunter den Jnfanterieregimentern Nr 14 und 5den Tiroler Kaiſerjägern den ſteiriſchen Shrpen

regimentern Nr 3 und 26 und den Kaiſerſchützen ein
Ruhmesblatt in der Geſchichte des größten aller

kriege

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz und Albanien
Unverändert

Der Chef des Generalſtabes
Bern 3 Novernber Bei der Lieferung des Ge

ſchützmaterials an Jtalien iſt die engliſch fran
zöſif ſche Heeresleitung laut Ec cho de Pari a uf große
Schwierigkeiten geſtoße Es fehlt an Kohlen rehtwie an Stahl und Splpeter Die Stampa meldet
Die Militärbehörde hat alle verfügbaren Ko
beſtände in Jtalien beſchlagnahmt
Nach einer Meldung des Matin aus dem italie

u 7 wurde aus militäriſ chen Grün

h en

werden ſollen Die Flüchtinnge werden nach dem

Jnnern Jtaliens gebracht Voſſ Ztg

Einberufungen in Jtalien
T Nom 4 November

Zurückgeſtellten der Jah r gäng
den zum 5 November einberufen Die in Munitions
fabriken noch beſchäftigten wehrfähigen Männer werden
durch Frauen erſetzt

Das Seegefecht im Kattegat
Die amtliche deutſche Meldung
W T Berlin 4 November Amtlich Einkleiner deutſcher Hilfskreuzer Komman

dant Kapitänleutnant D R Lauterbach iſt am 2 Nover

Die vorm Militärdienſt
e 187 4 1890 wer

rende Gefechtstätigleit

abgefetzten Generalen darunter di

gliamento
8 z Frig 3ſch 9 D c MWirkung des Bootkrieges friegsſchauplatz durchzuſ ſetzen er Schritt Venizelos

W T B R n x 2 bängt zweifelos mit t den Ereigniſſen an der Jſonzofronlä Rotterdam 4 November Sech hol Zuſammen Deutſche Tageszeitung
an diſche Vampfſer d am 31 Dttober nachts von

1 9 I 5 I m wir m d J JRotterdam nach England abfahren ſollten mußten liegen Zwangsmaßnahmen gegen die
bleiben da die Mannſchaften ſich weigerten ohne Ge 7r anginge agten ne wen e Newyorker Deutſchen

u b

2 Rotterdam 4 November Eigene Drahtmeldung
a h Man den n RPott Courant be richt t Daily Toele29 e r u Dem u RADII ä Dei el z u iVor einem nennen utſch n 9 a h 9 ewyort Alle 2 eutſchen Die im Umkreis

Rußlan 3 von einer halben Meile von dem Newyorker Hafen
r J J cM da i t wohnen haben Befehl erh yalten fortzuziehen DerMehrere M ungen wieſen bereits guf bevorſtehende 9 9 5ene Unruden in Rußland nan h in Grund liegt in den verſchiedenen Bränden die in Gein di ſf n e h treideelevatoren ausgebrochen ſind

i S t I I 114 i cerſtatter in Stockholm darüber folgende nähere An n Siouxfalls Ver Staaten 3 November Reuter
mal tn Na J e r 1 de ſag FijjfNicht um Bolſchewiki handelt es ſich ſondern um den meldung Auguſt Fr t ich der als u der

3 t 7 ten 1 pundeKa h 53 de artige Mag fakto e ind Gruppe al e n r er ch r orung zur DehindeKampf verſchied nar tig anchtfal ren und nppen rin er ekrutierun a gilt wurde zu 5 Jahren Ge
gegen Kerenskis Perſon A nläßlich der nen nanis und e ver Gehſſtrafe von 1000 Dollar 26 Mit

w Wlichen großen unter Rodziankos und M tet vs Leitung ſchu lich Deutſche zu ein bis zwei Jahren Ge97 m un 9 n ne 13 tn IIabgehaltenen Moskauer Konferenz ſcheint man end dngnis und Bußen von ein bis dreitauſend Dollar
gültige Beſchlüſſe gefaßt zu haben und C ngelheten aus e Di I iſch V ſſ n

n e e 0gearbeitet zu haben General Bruſſilow iſt e po n e erfa ung
M J CLeiter der neueſten Aktion auserſehen und hat ſich W T B Warſchau 4 r e

2 ein Zybichowski Vorſitzender der dommi ion desereits die Hilfe einer größeren Reihe von aktiven und 7 Sbereits d i fe r ehe Staatsrats zur Ausarbeitung der polniſchen Verfaſſuag
e des Generals Rußki

erſte Akt der bereits inſzenierte n Tragödie dürfte ſomit

Warzawskimachte einem Mitarbeiter des Kurjer WM eſichert Ob auch General Allex ei em ch dieſer Mitteilungen über den Entwurf welcher na fünf
Kampfesgruppe angeſchloſſen hat iſt vorerſt noch un monatiger Arbeit u fertiggeſtellt wurde Hier

41 Fall o reho S 2 n
i her nicht un wahrſcheinlich Der gefaßte Plan aus ſei folgeghes hexvorgehoben Die Staatsreligion

bekannt aber t ſc r v ſein W iſt die katholiſche Die Verfaſſung g iſt die erbliche
geht zunächſt dahin Kerenski zu bewegen ſeine ſie Monarchie Den erſten König wählt der Landtag
herigen Befugniſſe als Höchſtkommandierender der ruſ Zur Ehe Kön igs iſt die Genehmigung des Land
ſchen Feldtruppen an Bruſſilow oder Rußki zu über tages nol ndig Der Köni ig muß im Lande v en

91 J r hno 2 minmnn 2 TSturs und darf ohne Zuſti mmung des Landtages nicht Oberen wong ene Generaltſſimus den Sturz der T 7r nach der ne wurde haupt ei fremden Staates ſein Das Parlament
jetzigen Regierung durchführen würde Demnach ſtehen beſteht aus Landtag und Senat Der Landtagwir vor einem nochmaligen vielleicht letzten Verſuch wird auf Grund des allgemeinen gleichen
der ruſſiſchen Kriegshetzer das widerwillige hungernde direkten und g eheime n Pro por tinalwahl

z cri M An b rechtes gewählt Der Senat wird zur Hälfte gein gsmüde ruſſiſche Volk zur Schlachtbank zun ten h n S m e wählt zur Hälfte ernannt Beim Landtag liegt das
führen Allem Anſchein nach widerſetzt ſich Kerenski S vicht der Entſchei dung über die Richtung der

J F Mnicht mehr dem Gedanken den Oberbefehl über die ſtaatlichen Politik er Senat hat nur die Bedeutung
ruſſiſchen Feldtruppen aus ſeiner Hand zu gehen Der ter hemmenden Inſtans

Aus dem Abgeordnetenhauſeber im Kattegat nach tapferer Gegenwehr von einer demnächſt beginne

S m m u be nnen w u S 21 452 Ak 95 t e J 3Uebermacht von ſechs feindlichen Kreuzern und neun Die nächſte Sitzung des Abgeordnetenhauſes iſt nungroßen Torpedobootszerſtörern verſenkt worden Zpnehzgexte ich e in Detfersburg mehr beſtimmt auf Donnerstag den r

u 12 h I 9 J aDer engliſche Bericht meldet die Vernichtung von u e geſtern erwäl Fölle Lynchgericht tags r mit ver her n Gras
10 Patrouillenfahrzeugen Dies entſpricht nicht der in Pete in rung lebe l vuir Echapungsamt er JeTatſache Deutſche Kriegsfahrzenge werden außer dem Soldatenuniform und n Soſfe l S S andlnne u e 33 W an n dions
genannten Silf fskrenzer nicht vermißt daten uniform v hten in e e Diſſt dente ſ r e vie Te euerungsDer Ebef des Admiralſtabes der Marine Süde Lina n ſehen er Ge e er Se e re ver e We

v n J 2 f p j zulagen der Deamten e PoOrlage o 9Von den in Kopenhagen eingetroffenen Seeleuten ſich an das um au recht zum A b geordnet enhauſe und die en
von dem verſenkten deutſchen Hilfskreuzer Marie ſind Pa anten er i n die 2 nen geſtaltung des Herrenhauſes we den voraus
10 Mann darunter Kapitänleutnant Lauterbach un ekaunten Mann erſſcho rer Lewußtlos ſichtlich erſt nach dem Bußtage 21 November zur Beverwundet ſind ſind im ſtädtiſchen Krankenhaus unter geſchlagen und ins Hoſpital gebracht De en ratung geſtellt werden
gebracht Die übrigen fünf erhielten Unterkunft im Frauen b fleiſcht und da erſck ſſen rHotel wo ſie bleiben ſollten pis entſchieden iſt ob ſie Bei einer anderen nheit beſchoſſen ſich zwei r Ehren Reuter

h d n mit 19 C v a fur 7feſtgehal ten oder als Schiffbrüchige behandelt deuen mit n n n ergriff W T Berlin 3 November Reuters Bu treau
freigelaſſen werden ſollen Die Beſatz ung der Marie die beiden S p un ug n g Jtalien Die Oeſterreicher und Deut

M t 7 J r t v S J T z 2hatte gus 80 r ſtanden Dreißig davon ſind Zittre Deutſch and chen konnten ihre Unternehmungen nichtnach Angabe Lauterbachs gefallen 16 retteten ſich irrre e n erfolgreich geſtalten Die dritte italieniſche
7 einem Boote ſo daß nur 34 in engliſche Gefangen Die P Telegr neld Die Arme konnte ſich in Ordnung zurückziel en Beide

J Fefallen j ſein dürften zweite eder aus r d a Jſonzo Armeen blieben intakt und ſind im Begriff die
W T Kopenhagen 4 November Es iſt nun i Fahnrichs Drelni t jenoffenſive vorzubereitenntſchiede den daß die h ber Fähnrich eentſchieden worden daß die in Kopenhagen be rin Demgegenüber ſei auf den deutſchen Heeresbericht vomfind lichen Seeleute des verſenkten deutſchen habe bereits in den 3 November hingewieſen wonach bis jetzt über 200 000Hilf skreuzers Marie nicht interniert ſondern als hätten deren nach dem Stefngur und mehr p 1800 Geſchüne gezährt ſind undSchiffbrüchige bahandelt werden ſollen da z unmittelbar aus den Wa n Maſchinengewehr n Min enweriern Kraft

ſie von dem däniſchen Dampfer Dalgas in den inter habe bringen müſſen Na na 3 n und ſo er n Heer eresgerät noch z
e m Bagager onſtigem sgerät nr inationalen Gewäſſern aufgenommen worden ſind Als Das neue ſpaniſche Kabinett end feſtzuſtellen iſt Die Tatſache bleibt beſtehen

dies den Seeleuten geſtern mitgeteilt wurde drückten v 1 3 ſ 9 o r Tr mer a eiten und dritten italieniſchenſie ihre lebhafte Freude und ihren tiefgefühlteſten Dank T n Amſterdam 4 November Aus a r mir u e nto überſchreiten tonnten Aus

für die gaſtfreundliche Aufnahme aus die ihnen in drid wird gemeldet Garcia Prieto hat ein Ka ſtellun J kann die Re,l ein für allemal

n 1 1 2 o ä rjtellun c r d 4 l t uKopenhagen zuteil war Die unverletzten l hinett zuſammen geſtellt Er übernimmt außer hen wa von der lügneriſchen r chterſtattung
Seeleute traten ber n eute di Reiſe nach Deutſchland Präſidium das Miniſterium t ſuswärtigen Die Reuter zu erwarten ſſt die di e 100 Meter Raumgewinnan Die im ſtädtiſche Krante nhauſe befindlichen Ver dem re hl B u mmelter Trichter rzone in F andern al größt nwundeten können die Mrüc reiſe in die Heimat antreten neue Regierung hat geſtern abend den Treueid abgeleg Marne ch e mer

p J J l ß 9 z r r Narneſeo 7 e a gen re 1 Fſobald ſie aus dem Krankenhauſe entlaſſen werden Sie hat erklärt eine ſtrikte Neutralität be ulien der h un er chicht bar

7 r M v De J J C L J rKapitänleutnant Lauterbach jſt einer der Helden obachten zu wollen Morgen werd ein Kabinettsrat ab bedeutend hinzuſtellen verſucht Es muß

e li C p 44 n b 4 n 141er ber n ragef i r det n Als r hier ar gehalten werden ntente ſtehen wenn England nicht wagtr de letzten efec des r euse 73 n t an ro 4 e 94 C 1 zuzugebenſondern befehligte das begleitende Kohlenſchiff Mit Warum Nibot ſtürst wurs n
einer Anzahl Kamerc Den gelangte er in den Sunda Zürich r Der amt n tArchipel wurde von den Engländern gefangen genom ſtehende Pa r Verlin 3 November Der im Heeresbericht oft gemen und in Singapore interniert konnte aber von dort Ze ng d t R ngun Fliegerleutnant Heinrich Gontermannmit neun Gefährten fliehen Auf abenteuerl icher Fahrt n m Siegen iſt bei einem Probeflug tödlich ab
r langte der damalige Oberleutnant z S Laute h b irzt Gontermann war Führer einer Jagdſtaffele Philippinen Japan und Amerika in die Die Ver a Orden Pour le mérite

zur u Wnn W t J 42 Rrig r n P eter sburg 4 November P Auf derhen r R fas Bahn ſtieß ein Schnellzug mitEngliſche Anmenſchlichkeit n ſt 2 t einem Militärzug zuſammen Es wurdenu z 5 Perſonen getötet 70 ſchwer verletzt und eine größereW B Stockholm 4 November Der Ma nan nzahl leicht errundet Die Me ehranh der Lyſer ſind
ſchiniſt des ſchwediſchen Dampfers Visbur ergänzte l wen B it ſo doch en Sotdaten l eſeine Uusſagen über die Vernichtung des Geleit Geiſte g Deut Tageszeitung
u ges am 17 Oktober dahin daß kurz nach Abdampfen Veniz elos in Nom r Amſterdam 4 Noveyder Reuters Burtau
er deutſchen Kreuzer ein bewaffnetes englizchez Be meldet aus Waſbi ington Das Marineminiſterium teiltwachungsfahrzeug erſchien das mit Funkentelegravdi e Zürich 3 November Nach Berichten ans politi ſchen mit daß ein Wachtboot eines amerikaniſchen Schlacht
ausgerüſtet war Dieſes Fahrzeug nahtn die eng ſche Kreiſen hän e lnkun on Venizelt in iffes in den amerikaniſchen Gewäſſern geſunken

Beſatzung auf ließ jedoch die Hilfe e de Rom mit der Abſicht zuſammen ne Zurückziehung s Von der Beſatzung werden 12 Mawn mitNeuntrale n nnberückſichtigt der italieniſchen Truppen von dem Ballan ſind höchſtwahr ſcheinlich umgekommen
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Wie Amerila in den Krieg kam
Von Prof Dr Eugen Kühnemann

Wo war in der amerikaniſchen Politik der Zug in
dem die Amerikaner ihren eigentlichen Weſenszug ſehen
und auf den ſo ſtolz ſind ihre ſairness wie ſie ſag
ihre ritterliche Gerechtigkeitsliebe Jhr Krieg r
war nur ein Herfallen des Mannes mit friſchen Kräf
ten über einen Ringer der ſich einer Ueberzahl der
Feinde mit übermenſchlicher Macht erwehrt und der
nun vielleicht ſelber anfing die erſte Ermüdung zu
fühlen Eine ſolche Handlungsweiſe hat nie für ſchön
gegolten Sie fielen über den Sieger her und wieder
verlängerten ſie in verbrecheriſcher Gleichgültigkeit
egen die unermeßlichen Leiden der Menſchen den

Krieg Hätten nur alle Deutſchen die amerikaniſchen
Zeitungen geleſen nachdem die engliſche und die fran
zöſiſche Sondergeſandtſchaft in Waſhington geſprochen
hatten Sie kamen jede allein jche mit anderen Wün
ſchen Die Engländer wollten Nahrungsmittel die
Franzoſen Menſchen Unt jetzt da ſie die Amerikanerendlich nach ſo viel vergeblichen Mühen im Kriege

ſo daß ſie mit Ehren nicht zurückkonnten jetzt
prachen ſie die Wahrheit Bis dahin ſchien es es han

delt ſich nur noch um den allerletzten Stoß gegen
Deutſchland Amerika wird ihn geben mit einem Um
drehen der amerikaniſchen Hand iſt der Sieg da Jest
klang es ganz anders Die deutſche Macht iſt noch un
gebrochen Frankreich iſt ganz am Ende ſeiner Kräftees ſtellt ntne nahen ein weiter kann es
nicht mehr as Unterſeeboot iſt eine grauenhafte Ge
ahr Wird nichts dagegen gefunden ſo kann es Eng
and brechen Mit anderen Worten es ſtand nicht da

aber es war der Sinn Deutſchland hat geſiegt wir ſind
am Ende Da griff Amerika ein Es trat aus dem
Hinterhalt aus dem es längſt gegen Deutſchland Krieg
gemacht und holte zum Schlage aus gegen den ermüde
ten Sieger Das alles aber geſchah nur um der alten
Mitſchuld willen Das gigantiſche Geldgeſchäft das der
Krieg für Amerika geworden zwang zum letzten Schritt
Es galt die Milliarden zu retten die ſie in die Sacheder Verbündeten ne ngeſegt hatten Das arme ameri
kaniſche Volk aber war betrogen

Denn wo war in Amerika die Volksherrſchaft Das
Volk wollte bis zuletzt in ſeiner überwältigenden Mehr
heit den Frieden Sie fühlten ſehr ſicher den Widerſinna den hellen Unſinn darin daß Umerilg in dieſen

rieg ſich hineinziehen ließ Aber das Volk hatte keinen
Einfluß auf ſein Geſchick Amerika erwies ſich im ent
ſcheidender Stunde als reine Selbſtherrſchaft ſeines
Präſidenten Er war es der dafür ſorgte daß der
Stoff zum Streit mit Deutſchland niemals ausging
Jeder Uebergriff Englands wurde ruhig hingenommen
Die Luſitaniafrage durfte nicht zur Ruhe kommen An
fang 1916 ſchien es als hielte Wilſon für die ren
Ausſicht der Wiederwahl wenn er als Kriegspräſident
in die hineingang Denn während einesKrieges wird herkömmlich Kerſelde Präſident wieder

gewählt Auf den Deutſchen wirkte es wie ein ſcham
loſer Betrug wie die Bürger von ihren Führern bei
Gelegenheit der Kongreßſitzung behandelt wurden bei
der zum Beſchluſſe ſtiand den Amerikanern das Reiſen
auf Schiffen die Waffen führten zu unterſagen Man
ſchob eine äußerliche Frage in den Vordergrund Der
Präſident könne ſich nicht vom Kongreß hineinreden
laſſen in ſeine Verhandlung mit fremden Mächten
Hier kam die eigentümliche myſtiſche Ver hrung und
beinahe Anbetung ins Spiel die der freie Amerikaner
für die Stellung des Präſidenten hat Eine Beſchluß
faſſung wie die geplante erſchien alſo nicht tunlich Der
Präſident erſtritt ſo dem Amerikaner das geheiligte
Recht zur Verſicherung der Waffenlieferungen an Eng
land mit ſeiner reiſenden Perſon zu dienen und be
waffnete Schiffe nicht als bewaffnete Schiffe d h als
Kriegsſchiffe anzuſehen Der treffliche blinde Senator
Gore änderte vor der Abſtimmung den Beſchluß den er
eingebracht dahin ab daß eine Verſenkung ſolcher
Schiffe mit Amerikanern an Bord einen Kriegsfall bedeuten würde Dieſer abſichtlich unſinnige Untrag
wurde verworfen Vielmehr man gin her ihn zur
Tagesordnung über Das wurde dem Volte mitgetehlt

als ein großer Sieg Wilſons Der Kongreß habe in
überwältigender Weiſe ſein Vertrauen zum Ausdruck
gebracht Jn Wahrheit ſtand es ſo erſt nach der Ver
werfung des Antrags ſetzte die wirkliche Erörterung ein
Jn dieſer ſprach eine ganz große Mehrheit ſowohl im
Abgeordnetenhaus wie im Senat gegen das Reiſen der
Amerikaner auf den Waffenſchiffen und für den Frie
den Es war alſo eine deutliche Erklärung gegen die
Politik Wilſons eine offenbare Niederlage des Präſi

Der obige Artikel iſt mit Erlaubnis der C H Beckſchen
Verlagsbuchhandlung Oskar Beck in München dem ſoeben er
ſchienenen Buche Deutſchland und Amerika Briefe
an einen deutſch amerikaniſchen Freund von Eugen
Kühnemann entnommen Preis gebunden 2,50 Mark
Der Verfaſſer hat ſchon vor dem Kriege mehrere Jahre hin
durch als Austauſchprofeſſor in Amerika geweilt war dann
während nahezu dreier Kriegsjahre aufs neue drüben und
hat durch Vorträge im Dienſt der Aufklärungspropaganda
gearbeitet Profeſſor Kühnemanns Mitteilungen ſtützen ſich
alſo auf reiche Crfrhrung und ſeine Schrift kommt nun
gerade zu rechter denn wie es früher notwendig war
Amerika über De land aufzuklären ſo iſt es jetzt dringend
notwendig geworden unſer Volk über Amerika aufzuklären

re

di eRe Prüfung des Herrn Theodor Rennekamp
Eine fröhliche Geſchichte von Georg Ruſeler

Nachdruck verboten

Es iſt gewiß ein tolles Schauſpiel wenn zwei Hähne
aufeinander losgehen und ſich zauſen daß die Federn ſtieben
Aber noch toller iſt es wenn zwei Mädchen die bisher gute
Freundinnen waren ſich entzweien um einen Mann

So ſtand Amanda Drawin mit zornglühendem Geſicht vor
Frieda Liebetraut die ihr den Bräutigam geſtohlen hatte
Das war zweifellos ſie war mit dem vergnügten Herrn
Theodor Rennekamp regelrecht verlobt geweſen Sie hatten
ſich Ringe gekauft es in den Zeitungen angezeigt und die
üblichen Beſuche gemacht aber ſeit einer Woche war es
Amanda klar daß das Verhältnis in die Brüche gehen werde
Herr Theodor ward kühl brach ein kleines Zerwürfnis vom
Zaun und heute morgen hatte er einen ſehr klugen einen
ſehr geſchickten Vrief geſchrieben um den Kopf aus der
Schlinge zu ziehen der Fuchs Aber Amanda hatte ſelber
Schuld Schuld Du lieber Gott darf man denn nicht ſeinen
Bräutigam mit einer der liebſten Freundinnen bekannt machen
die gerade aus dem Auslande zurückkommt Nein das ſoll
man lieber nicht tun Wer einen lebensluſtigen Bräutigam
hat ſoll ihn möglichſt bald heiraten und mit ihm auf die
Spitze des Montblanc ziehen ſonſt wird ſie ſeiner nie ganz
ſicher ſein Niemals mit guten Freundinnen bekanntmachen
Gute Freundinnen werfen mit frommen unſchuldigen Augen
vrerum damit angeln ſie die biſſigen Hechte und manchmal
nud ſie auch noch hübſch oder haben Geld und brauchen nicht

einmal zu angeln oNun hatte Amanda zwar Urſache ſich für hübſcher zu
halten als die Frieda aber die hatte Geld einen ganz dicken
Batzen und dann war ſie draußen in der Fremde auch noch
geiſtvoll geworden und verſtand angenehm zu plaudern und
das mögen die Männer gern

So hatte die Freundin den Herrn Bräutigam geangelt
oder unbewußt angezogen wie man es nun nehmen will
Amanda verſchaffte ſich kurz entſchloſſen Gewißheit indem
ſie ihren Verlobten auf Schritt und Tritt verfolgte und kurz
nachdem er das Haus der Tante Cornelig Liebetraut verlaſſen
hatte wo Frieda wohnte rückte ſie der Freundig kriegeriſch
zu Leibe ſagte ihr offen was ſie vermute und als gar nichts
verneint ward fing ſie an zu kochen wie der Veſuv wenn er
ausbrechen will und wäre die Tante zu Hauſe geweſen ſo
hätte das furchtbare Trommelfeuer der Amanda ſie un
fehlbar herbeilocken pulſſen

r einuch hove Fuellong v e
Zur benblichtigten Veränderung in den Regierungsämtern des Reiches

denten Er erkannte daß die Volksmeinung nicht in der
Richtung auf einen Kriegspräſidenten ging und ſagt
als ein umgekehrter Luther Hier ſtehe ich ich kann
auch anders Er fand die große Handbewegung des

t Jn verſchämten Worten ver
ündete er dem Volke wenn ich wiedergewählt werde
werde ich nicht nur Europa den Frieden wiederſchenken
ſondern auch der Welt eine ſolche Geſtalt und Ordnung
geben daß künftige Kriege unmöglich werden Dabei
aber beſorgte er immer neue Streitfälle mit Dentſch
land und o einen Menſchen ohne beſonders den
Kongreß zu Rate zu ziehen ſchrieb er die entſcheidende
Note die mit dem Abbruch der diplomatiſchen Be
ziehungen drohte Dennoch war es vor allem das
Schlagwort er hielt uns aus dem Kriege he kept uus
out of war das ihn wiederwählte Es war völlig
unwahr Es hätte heißen müſſen er hat perſönlich
alles getan was in ſeinen Kräften ſtand um uns in
den Krieg hineinzubringen Aber da erſchien eben
aufs neue die ungeheure Macht der Phraſe in Amerika
und in der Demokratie Es wurde damals im März
1916 öffentlich geleugnet daß Wilſon geſagt haben
ſollte Es wäre gar nicht übel wenn Amerika in den

Krieg hineinkäme denn dann hätten wir bis zum Juli
den Frieden Aber man darf gewiß ſein er hat es

t Jetzt kamen am Ende des Jahres 1916 die
öſen Nachrichten über die Lage Englands Amerikas

Beteiligung am Kriege rückte näher Wilſon aber
mußte ſein Verſprechen vor dem Volke wahr machen
So ſchrieb er ſeine Friedensbotſchaft Sie war der
letzte Verſuch England im Guten und ohne Krieg aus
der Not zu helfen Sie war ohnehin ein echt engliſch
gedachtes Schriftſtück Denn wenn er den künftigen
Bund zur Sicherung des Friedens vorſchlug ſo war
der Gedanke dabei in der Welt die Vorherrſchaft des
angelſächſiſchen Gedankens ſo zu ſichern daß nach der
Schwächung Deutſchlands ihm für immer unmöglich
emacht werden ſollte ſich je wieder zu regen Dann
am die Erklärung des unbeſchränkten Tauchboothrieges

Zerriſſen war der Fobe Erfolg mit dem ſich Wilſon
bis da vor dem Volk gebrüſtet hatte und über den als
ein ganz unerwartetes Zugeſtändnis von Deutſchland
Amerika einfach außer ſich vor Erſtaunen geraten war
Jeder gute Deutſche der zufällig in Amerika lobte
atmete hoch und frei auf daß die Zeit der Rückſichten
der Schwächlichkeit und Nachgiebigkeiten endlich zu
Ende ging Er fühlte dies als den Uebergang aus der
Unwahrheit in die Wahrheit Deutſchland antwortete
auf den engliſchen Völkerrechtsbruch mit der Waffe
gerechter Wiedervergeltung und hatte ſeine Gebuldmit den amerikaniſchen Einmengereten erſchöpft Wil

on aber blieb nun kein anderer Weg mehr als der
en nicht nach dem Begriff des Rechts denn

Deutſchland verlangte nur was England zugeſtanden
war ſondern um ſein Geſicht zu wahren das un
verrückt auf den engliſchen Sieg gerichtet war

Der Fall Mata Hari
Bereits im Juli 1917 brachten aus England zurück

kehrende Holländer die Nachricht mit die in Amſter
dam wohlbekannte Frau Margag Zelle die unter
dem Namen Mata Hari als Tänzerin einen Welt
ruhm erworben hat ſei zu Beginn des Jahres 1917 im
Londoner Tower unter dern Verdacht der Spionage hin
erichtet worden Dieſes ſo früh aufgetauchte Gerücht

hat ſich erſt vor kurzem bewahrheitet die am 24 Juli
vor dem dritten rig gerbrh zum Tode verurteilte
Täzerin iſt wie ſeinerzeit gemeldet am 15 Oktober
hingerichtet worden

Faſt drei Monate lang hat man Die Unglückliche
nachdem ſie ſchon faſt über fünf Monate in Unter

ne geſeſſen hatte mit dem ſicheren Tode vor
ugen noch im Gefängnis ſchmachten laſſen und ſo

einer unnühen grauſamen Seelenmarter unterworfen
Das lange a rnit der eng des Urteils
die über vier Monate ſich hinziehenden Verhandlungen
müſſen den Anſchein erwecken als ob die Richter kein
utes e gehabt haben Jedenfalls bedürfen ſonſt
erichturteile nicht ſo vieler Vorbereitungen wenn die

Was Du willſt meine Freundin ſein Eine ſchöne
Freundin Du haſt mich verraten beſtohlen haſt du mich
haſt mir das Beſte geſtohlen was ich hatte Und haſt doch
ſelber genug Volle dreißigtauſend haſt du und das weiß
er auch und weil ich keine zehn habe läuft er von den zehn
zu den dreißig v ich kenn ihn und dich kenn ich nun
auch du du

Aber nun kam die Freundin zu ſich und auch ſie fing an
ihre Artillerie aufzuſtellen Du willſt mich kennen Gar
nicht kennſt du mich Und ihn kennſt du erſt recht nicht Er
iſt der edelſte beſcheidenſte junge Mann den ich je kennen
gelernt habe Und zu bedauern iſt er und das hat er mir
geklagt Daß du ihn nicht verſtehſt hat er geſagt und daß
du ſo rechthaberiſch ſeiſt ſo heftig und das iſt auch wahr
Das ſeh ich in dieſem Augenblick wie hitzig du biſt Eine
wahre Hexe biſt du

Was bin ich Wie bin ich Und ſo geht die Kano
nade hin und her bis es ſchließlich der Amanda durch
den Sinn fährt daß nun der Sturm folgen daß ſie die
andere wirklich und wahrhaftig umbringen müſſe Alſo drauf
los Der wird himmelangſt ſie ſchlüpft in die nächſte Ecke
hinter ein Tiſchchen und duckt ſich nieder wie ein furchtſam
Hündchen Auf dem Tiſchchen aber ſteht ein Spiegel und
als nun Amanda wie ein zorniges Unwetter über ihr Opfer
herfallen will kann ſie nicht anders ſie muß in den Spiegel
ſehen und dieſer bedeutſame Augenblick bildet den Wende
punkt unſerer Geſchichte

Jn beſagtem Spiegel ſah das junge Mädchen ein Antlitz
ſo entſtellt vor Zorn und Leidenſchaft ſo von Grund aus ver
wandelt daß ſie in tiefſter Seele über ſich ſelbſt erſchrak

Amanda hatte ſich wieder mit einem Griff Sie ſtrich
über Stirn und Wangen atmete tief auf und ſagte Komm
hervor du Haſenherz Meinſt gar ich will dich freſſen
Setz dich zu mir an den Tiſch und den hübſchen Herrn
Theodor tret ich dir ab wenn du ihn haben willſt

Und nun ſaßen ſie einander ruhig gegenüber Amanda
Drawin hatte endgültig zugunſten ihrer Freundin verzichtet
aber ſie riet ihr dringend den Herrn Rennekamp erſt einer
kleinen Probe zu unterwerfen und zu dem Zwecke ſchrieb ſie
folgenden kurzen Brief

Sehr geehrter Herr Jch ſehe daß Sie mit mir brechen
wollen Gut hiermit haben Sie Jhr Wort zurück Leſen
Sie beiliegenden Zettel und Sie werden begreifen daß ich
fortan andere Anſprüche machen kann Amanda

Dieſes Schreiben gab ſie der Freundin zu leſen ſteckte es
dann in einen Umſchlag und wollte ſchließen
Da ſagte Frieda Liebetraut Die Beilage

Sache wirklich ſo klar liegt und die Schuld ſo einwand
frei erwieſen iſt wie die franzöſiſchen Blätter behaup
ten und ein Gerichtshof der ſeiner Sache ſicher iſt und
das Licht nicht zu ſcheuen braucht wird mit dem Straf
vollzug nicht ſo lange warten Für das ar hie Ge

wiſſen der grgreäe in dieſer Angelegenheit ſpricht
auch die Tatſache daß die Hinrichtung der Mata Hari
bereits am 1 Oktober als vollzogen gemeldet wurde
Man behauptet in italieniſchen Kreiſen der Pariſer
Korreſpondent der Secolo habe dieſe Nachricht nur
deshalb gebracht weil die franzöſiſche Regierung den
Eindruck auf die Neutralen habe ſtudieren wollen Erſt
14 Tage ſpäter hat ſie das Urteil zu vollziehen gewagt
und damit ein neues Schandblatt ber an
Juſtizmworden ſo reichen Geſchichte der
franzöſiſchen Necal Ruhe d eingefügt Hat
doch gerade die ritterliche Nation die in dem Fall
der von den Deutſchen als Spionin erſchoſſenen Miß
Cawell die Hinrichtung einer Frau überhaupt als
eine barbariſche Handlung brandmarken wollte in die

Kriege weitaus die meiſten Frauen mit dem Tode
oſtraſt

Wohl behaupten die franzöſiſchen Blätter Mata
Hari ſei der n ſie erhobenen Beſchuldigung über
führt worden und habe ihr Verbrechen eingeſtanden
Aber ſolange nicht der genaue Tatbeſtand in einwand
freien Dokumenten dem Urteil des Auslandes unter
breitet ſein wird wird ſich die franzöſiſche Regierung
von dem Verdacht eines Juſtigmordes nicht We
können zumal ja das gung franzöſiſche Gerichtsweſen
ſeit dem Dreyfus Prozeß diskreditiert iſt und im den
neueſte Spionage Affären die Korruption ſelbſt in
Anſ gegen die höchſten Richter wie den
Gerichtspräſidenten Mounier deutlich zutage trat Jm
Falle der Miß Cawell wurden die Gerichtsgkten von
deutſcher Seite belanntgemacht ſo daß der Tatbeſtand
aufgeklärt war Jm Falle Mata Hari ſind nur die
Anklageakten veröffentlicht worden Ueber den Gang
der Verhandlungen iſt nan auf Behauptungen der fran
zöſiſchen Preſſe angewieſen Von dem was die Ange
klagte zu ihrer Verteidigung anführte von den Be
weiſen durch die angeblich ihre Schuld ſo klar rege
trat iſt kein Wort einer objektiven Darſtellung bisher
laut geworden Daß aber der Angeklagten nicht alle
jene Rechte zuteil wurden wie ſie 93 Kapitalverfahren
notwendig macht geht aus der Meldung des Algemeen Santelebt hervor nach der ſie bei der ent
ſcheidenden Verhandlung nicht perſönlich ihre Sacheihren dürfte Nur ihr Verteidiger war zugegen als
das Todesurteil gefällt wurde ta Hari iſt verur
teilt wurden ohne ſelbſt gehört zu werden

Die Tänzerin Mata Har
Dunkelheit lichtſcheuer Kreiſe ſtammenden Geſtalten
wie ſie ſonſt wohl in Spionage Affären auftauchen
deren mee os verſchwindet ſo wie ihr Leben in
alltäglicher Niedrigkeit dahinfloß Sie war vielmehr
ein Stern am Himmel der Tanzkunſt eine Künſtlerin
von Ruf die ſeit mehr als einem Jahrzehnt in hell
ſten Licht der Oeffentlichkeit geſtanden und deren Auf
treten in der Geſchichte der modernen Choreographie
Epoche gemacht hat Das in Batavig erſcheinendedollandiſch Nieuwsblad das am 330 April 1917 be
reits die Gerüchte von ihrer Hinrichtung verzeichnete
wies zugleich darauf hin daß die Kunde von dem Tode
der Tänzerin in der indiſchen Preſſe großes Mitgefühl
und Empörung hervorgerufen habe und nicht umſonſt
haben ſich die Jnder dieſer ſchönen Frau dankbar er
innert die vielleicht mehr als jede andere dazu bei
getragen hat den geheimnisvollleidenichaftlichen und
edel ſtolzen Geiſt indiſcher Kultur weiten europäiſchen
Kreiſen näher zu bringen Sie hatte durch ihre ſpäter
getrennte Ehe mit dem in Nieberländiſch Jndien ſta
tionierten Hauptmann Mac Leod Gelegenheit gehabt
Jndien und ſeine Kultur näher kennen zu lernen und
war tief ergriffen worden von der Strenge Reinheit
und Schönheit der alten indiſchen T tänge mit
denen ſie ſich eifrig beſchäftigte Das Geheimnis jhrer
Wirkung war die Offenbarung einer ſtolzen und eigen
artigen Pewſönlichkeit die in t Tang zum Ausdruck
kam und dieſe Charaktereigenſchaften hat ſie bis zu

war keine jener aus der

kräglſchen Schluß ihrer glängenden Laufbahnrt Wie Pariſer vn müſſen geſtehen W
nd mutig in den Tod ging Sie weigerte ſich ſich
ie Augen verbinden zu laſſen und iſt mit ruhiger Würde

geſtorben als das Opfer einer grauſamen und
gerechten Juſtiz Un

Kriegsallerlei
Wo gibt s die größten Soldaten in Deutſchland

Nach den vor einigen Jahren vorgenommenen Er
mittelungen betrug die Durchſchnittsgröße aller 625 000

r v t d ant iſtun aber die weitere Feſtſtellung da urchſchnittliche Größe den Mannſchaften 167,49 h
trug bei den Unteroffizieren 168,65 Zentimeter bei den

n jedoch 17162 Zentimeter Nach ihrex Her
kunft erreichen das größte Durchſchnittsmaß die Didenburger mit 16978 Zentimeter ſodann die s leswig
Holſteiner und Mecklenburg Strelißer mit 169,67 Zenh
meter die Bremer mit 169,50 die Lübecker mit 169,43
die MecklenburgSchweriner mit 169,31 Zentimeter Die
meiſten preußiſchen Provingen ſtellen Milikärperſonen
deren Körperlänge den Reichsdurchf nitt merklich über
chreitet Zu ihnen gehören namentlich die durch einen
usſpruch Bismarcks faſt berühmt gewordenen Pom

merſchen Grenadiere Faſt alle anderen Provinzen und
Staaten bleiben aber unter dem Reichsdurchſchnitt Der

n zwiſchen dem größten und dem kleinſten
Durchſchnittsma beträgt 3,5 Zentimeter der Unter
ſchied zwiſchen der wirklichen Körperlänge der größten
und der kleinſten Soldaten jedoch über 30 Zentimet Von
je 1000 Soldaten gehören nämlich 0,3 zu den Rieſen
mit über 190 Zentimeter Größe 21 zu den ſehr großenLeuten von 180 bis 190 Zentimeter 90 zu ben et

Leuten von 175 bis 180 Zentimeter 246 zu den ziem
lich großen von 170 bis 175 Zentimeter 345 zu den
mittelgroßen von 165 bis 170 Zentimeter 225 zu den
Kleinen von 160 bis 185 Zentimeter und 73 zu den
ſehr Kleinen unter 160 Zentimeter Sonach beſitzen

mehr als ein Drittel aller Soldaten das 170 Zenti
meter betragende Mindeſtmaß der Gardeinfanterie
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Was sind 15 Pfg 7
im Vergleich zu den Vorteilen die
Ihnen unser Taschenfahrplan vleteti

Sie wissen immer wann Ihr Zug
geht kommen also immer rechtzeitig
zum Bahnhof Ob Sie nun einen
Ausflug in die Umgebung oder eine
grössere Reise machen wollen immer
ersehen Sie aus dem beigedruckten
Fahrpreisanzeiger wieviel die Fahrt
nach ſedem Ort kostet Unser Taschen
fahrplan ist für 15 Pf durch unsere
Boten oder in unseren Geschäfts
stellen erhältlich General Anzeiger
für Halle und die Provinz Sachsen

Amanda lächelte und entnahm ihrem Handtäſchchen die
kurze Mitteilung ihres Lotterievertreters daß ihr Los mit
dem unverhofft großen Gewinn von 50 000 Mark gezogen
worden ſei

Echt fragte die Freundin mit ungläubigem Erſtaunen
Sieh doch den Stempel anl Ganz echt ſagte Amanda

aber dabei lächelte ſie ſo ſpitzbübiſch daß der anderen noch
ſtärkere Zweifel kamen zumal noch die Worte folgten Echt
oder nicht wir werden viel Freude daran haben

Der Brief wirkte wie er ſollte Am nächſten Tage um
12 Uhr ſtand Theodor Rennekamp vor dem lächelnden Fräu
lein Amanda Drawin Er war erſchienen in ſeiner ganzen
Schönheit und ſiegesſicheren Männlichkeit kam auch nicht
allein ein wundervoller Veilchenſtrauß begleitete ihn und er
hatte es eigentlich nicht verdient daß der Strauß ſo formlos
auf den Tiſch geworfen ward

Das brachte den jungen Herrn aber durchaus nicht aus
der Faſſung mit gewinnendem Lächeln begann er Nein
dies Glück das du da gehabt haſt Aber das verdienſt du
auch Jch muß dir doch gleich meinen herzlichen es iſt
ja kaum zu glauben fünfzigtauſend Aber als ich den
Kollekteur fragte

Das haſt du getan
Na gute Bekannte wie wir ſind Und er weiß doch

auch in welcher Beziehung wir zu einander ſtehen Er hat
gelächelt Natürlich durfte er nichts Beſtimmtes verraten
aber ſein Händedruck ſagte mir genug Fünfzigtauſend

Ganz ſoviel wird es wohl nicht ſein Jch glaube da
gehen noch einige Kleinigkeiten ab

Das macht nichts Und was du dir ſonſt einbildeſt
ich dir untreu werden ich mit dir brechen Jch weiß nicht
wie du nur auf ſolche Gedanken kommen kannſt

Du hätteſt alſo wirklich nicht die Abſicht gehabt ſtatt
meiner die Frieda Liebetraut

Was Jch Die eingebildete Gans Die ſollt ich dir
vorziehen Nimmermehr An mein Herz dummes Mädel
du Wir beide gehören zuſammen unlöslich unzertrennlich
Gib mir einen Kuß

Mit dem größten Vergnügen lieber Theodor Aber eins
mußt du mir verſichern Sieh ich bilde mir nur ein daß du
nur widerkommſt weil fünfzig mehr ſind als dreißig

Als der Herr Rennekamp das hörte ſchwante ihm ein
Unheil aber mit größter Ruhe ſagte er Das verſtehe ich
nicht Amanda

Dann will ich ganz deutlich werden teurer Freund Jch

Herr Theodor war von Natur nicht klein von Geſtalt
aber jetzt wuchs er rieſengroß von moraliſcher

Lange vorher ehe du dieſen
Gewinn hatteſt hab ich mich mit dir verlobt und nun ſollte
ich Nein Amanda ich verdiene mehr als wir beide zum
Leben gebrauchen Jch nähme dich auch dann wenn du keinen

Das iſt wirklich eine ganz unberechtigte Einbildung
kannſt du dir ſo etwas denken

Pfennig hätteſt
Da leuchtete ein helles luſtiges Feuer aus dem Auge des

Mädchens Wirklich Theodor Das iſt edel das iſt lieb
Dann wird es dich nicht enttäuſchen wenn ich dir die ganze

Los und Gewinn ſind zwar echt leider iſt
Jch hab es allerdings

zuſtandegebracht doch ſpiel ich ſelbſt nicht mehr daran al

Wahrheit ſage
es aber nur ein Aktienunternehmen

die Hälfte eines Sechszehntels

Wa 2
O das unbezahlbare Geſicht des Herrn Theodor

kamp

mir auch eher ſagen können
Ja, erwiderte ſie herzlich aber ich wollte dich ein wenig

überraſchen
Armer Junge, fuhr Amanda fort willſt du nicht lieber

ein Glas Waſſer trinken Jch glaube dich wandelt eine Ohn
macht an Aber du ſollſt inne werden mit was für einem
edeldenkenden Menſchenkind du zu tun haſt

Stock mit goldener Krücke ſtützen kannſt Jch verzichte auf
dich nimm lieber die eingebildete Gans
Türe wartet ſie

Gleich öffnete ſie die Tük und heraus trat lächelnd die
treue Freundin Frieda Liebetraut Und nun ſtand ein ganz
verlegener junger Mann zwiſchen zwei lächelnden jungen
Mädchen die beide gar nichts ſagten die weiter nichts taten

als lächeln
Wa was bedeutet das fragte er
Das bedeutet verehrter Herr Theodor daß wir Sie einer

kleinen Prüfung unterworfen haben Die haben Sie ſo aus
gezeichnet beſtanden daß wir beide Jhnen zu großem Danke
verpflichtet ſind Wir wiſſen jetzt genug von Jhnen

Sang und klanglos nahm er Abſchied der Herr Theodor
Rennekamp

glaube wenn das große Los nicht wäre hätt ich dich hier
nicht wieder zu ſehen bekommen

600

Renne
Die Augen wollten ihm aus dem Kopfe treten er

wußte nicht was er ſagen ſollte und als er ſchließlich etwas
ſagte da waren es nur die dummen Worte Das hätteſt du

Jch ſehe daß
du nicht durch das Leben kommſt wenn du dich nicht auf einen

Hier hinter dieſer
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